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Aufgabe 1: (19P) 
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d) Kurvenradius grob abgeschätzt: m 260|r  

 
Bedingung dafür, dass die Kurve gerade noch durchfahren werden kann, ist, dass die 
Zentripetalkraft durch die maximale Haftreibungskraft der Reifen auf dem Asphalt aufge-
bracht wird: 
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trockene Straße:  hkm 100hkm 3,152ms 3,42m 260ms 81,97,0 -1-2
max !  �� v  

nasse Straße:   hkm 100hkm 7,90ms 2,25m 260ms 81,925,0 -1-2
max �  �� v  

 
Wie zu erwarten kann die Kurve im Fall trockener Straße sicher, im Fall nasser Fahrbahn 
nicht mehr sicher mit 100 km/h durchfahren werden. 

 (Je nach Abschätzung des Kurvenradius kommt man natürlich zu anderen Werten.)    (6P) 
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Die Kraft berechnet sich gemäß dem zweiten Newtonschen Axiom: 
 

kN 19,3N 19290ms 257,2kg 75 -2 | �  maF               (3P) 
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Aufgrund des quadratischen Zusammenhangs geht bei Halbierung der Geschwindigkeit 
die einwirkende Kraft auf ein Viertel - sprich 25 % - des ursprünglichen Wertes zurück. 
Dies bedeutet, dass die Kraft auf die einwirkende Person bei 50 km/h um 75 % geringer 
ist als bei 100 km/h.                        (2P) 
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Aufgabe 2: (17P) 
 
a) Die Luft strömt auf der Vorderseite in das Rohr. Durch die Verengung des Querschnitt 

erhöht sich die Strömungsgeschwindigkeit. Dadurch steigt an der Stelle 2 der Staudruck 
und es sinkt gemäß Bernoulli der statische Druck. Die Druckdifferenz der beiden stati-
schen Drücke an den Stellen 1 und 2 hat eine Höhendifferenz in der Quecksilbersäule zur 
Folge, so dass die Anströmgeschwindigkeit gemessen werden kann.       (4P) 
 

b) Es handelt sich um die Kontinuitätsgleichung. Sie besagt, dass das Medium an einer 
engeren Stelle (geringerer Querschnitt) schneller fließt, das Produkt aus der Strömungs-
geschwindigkeit v  und der Querschnittsfläche A  bezeichnet man auch als Volumen-
strom, dieser bleibt konstant. Für Luft ist diese Formel nur näherungsweise gültig, da Luft 
im Gegensatz zu Wasser nicht inkompressibel ist.              (3P) 
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d) Druckdifferenz:     Pa 2134,7m 016,0ms 81,9m kg106,13 -2-33  ��� �� ' hgp HgU  
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Volumenstrom: 
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Aufgabe 3: (24P) 
 
a) Barometrische Höhenformel:
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b) EES: 
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Zeit über Durchschnittsgeschwindigkeit:
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c) Leistung:                              (3P)
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e) Flugdauer über Höhe: s 1
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Geschwindigkeit in x-Richtung: 
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           (90° - 38,1° = 51,9° wäre auch in Ordnung.) 
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